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Sieger in der Kategorie „Unterstufe“ 

Ein bedeutendes Land 

 

 

von Martha Lieb und Marlene Arlt, Klasse 6b 
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Sieger in der Kategorie „Mittelstufe“ 

Ohnmacht 

 
von Lu Biskupski, Klasse 9c  
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Sieger in der Kategorie „Oberstufe“ 

Menschen ohne Menschlichkeit 
„I can`t breathe“, seine letzten Worte 

Dabei bluten wir doch alle rot. 

Doch warum sind mit deren Blut getränkt so viele Orte? 

Warum verachten Menschen Menschen in Not? 

Er sieht sein Bild auf der Bewerbung und will ihn für den Job nicht mehr. 

Sie wechselt Straßenseite wegen seines Aussehens. 

Sie sind doch eh alle gleich, sagt er. 

Und sie wollen Kopftücher auf der Arbeit verbieten, doch  
Kreuzketten sind gern gesehen. 

Ihre Hände arbeiten genauso wie seine. 

Seine laufen genauso schnell wie ihre Beine. 

Doch ein Pigment macht alles aus? 

Warum erlaubt unsere Menschheit diesen Graus? 

 

von Xenia Geiger, Klasse 11a 
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Sonderpreis „Courage“ 

The daughter 
he taught me love 
like a mirror teaches light – 
only if it served his reflection. 
 
his words were honey 
until they weren`t. 
until they stung like bees 
I wasn`t allowed to fear. 
 
I learned to shrink, 
to fold myself into the corners 
of his world, 
because taking up space 
was an act of war. 
 
but I am growing now, 
stretching past the edges 
of his frame. 
and one day, 
I will not see his shadow 
when I look at myself. 

 

von Anonym 


